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Im Frühjahrssemester werde ich lesen

Elliptische Kurven
Ort und Zeit: Dienstag 1015

− 1145, B6, A 3.03, und Donnerstag, 1715
− 1845, C 015

Übungen: Mittwoch 1015
− 1145, C 013

Elliptische Kurven sind ebene Kurven dritten Grades; der Name kommt daher, daß sie im
Zusammenhang mit der Berechnung von Bogenlängen auf einer Ellipse auftreten. In dieser
Vorlesung soll es allerdings in erster Linie um kryptographische Anwendungen elliptischer
Kurven gehen wie beispielsweise die elektronische Unterschriftenfunktion der neuen deutschen
Personalausweise.

Die Vorlesung beginnt mit einer Kapitelüber ebene algebraische Kurven; danach wird bewiesen,
daß die Punkte einer elliptischen Kurveüber einem festen K̈orper eine Gruppe bilden, in der
man gut rechnen kann. Kryptographische Anwendungen beruhen darauf, daß Vielfache eines
Punktes leicht bestimmt werden können, daß es aber rechnerisch sehr aufwendig ist, ausgehend
von einem PunktP und einem VielfachenQ = nP die Zahln zu ermitteln.

Kryptoverfahren auf der Basis elliptischer Kurven sind beigleicher Gr̈oßenordnung der Zah-
len deutlich sicherer als solche die auf dem Rechnen modulo einer Primzahl beruhen, da der
wichtigste Angriff gegen solche Verfahren im Fall elliptischer Kurven im allgemeinen nicht
funktioniert. In speziellen F̈allen gibt es jedoch Angriffe, mit denen sich die Vorlesung als
nächstes beschäftigen wird. Auch Anwendungen elliptischer Kurven für Primzahltests und die
Faktorisierung ganzer Zahlen sollen behandelt werden.

Hörerkreis: Die Vorlesung wendet sich in erster Linie an Masterstudenten. Vorausgesetzt wer-
den nur die Grundvorlesungen; die Hörer m̈ussen sich allerdings auf Beweise und Verfahrene-
instellen, die deutlich komplexer sind als die aus Bachelorvorlesungen gewohnten.

NB: In der ersten Vorlesungswoche wird auch dieÜbung f̈ur die Vorlesung verwendet; dafür
fällt die Vorlesung am Mittwoch der zweiten Woche aus.
Literaturauswahl: Es gibt eine Mitschrift der Vorlesung von 2013 von Frau Stühler (damals
Lehr). Weitere Referenzen sind
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